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Amtsblatt Mr Laibacher Ieitnng Nr. 52.
Montag dm 5. März 1866.

Erkenntnisse.
Das k. k. Landcsgcricht in Lemberg hat am 31tcn

Jänner 1800, Z. 114'», zu Recht erkannt: Der Inhalt
der zn Leipzig inl Verlage dcö <H. ̂ . iiasprowlez er-
schicilenen Druckschrift: „X^lx l^r^ i»0i^i uu rok 1800
nukliu^lu .1. I^cwmm^i^o vv (lrnl^rni (^^7/117 v̂
Ltzmilikomv poä /nriHßm 1800" begründe dcn That«
bestand dcö in dcn §§. 05 ^ und 300 St. G. vorgc-

' sehcncn Verbrechens und Vergehens; weshalb ihre Ver-
breitung im Sinne des §. 30 P. G. verboten wird.

(55-,) Nr. 5849.

Konkurs-Kundmachuug.
Zur Besetzung deö am Przcmysler Obergym-

nasium crledigcen Direktoispostens mit dem systcm>
Mäßigen Gel/alle jährlicher Eintausend Einhundert
Fünfzig Fünf ( , l 55 ) Gulden ö. W, und dem An-
spruche auf Dezennalzulagcn von je Einhundert Fünf
(>0'>) Gulden ö. W. nach entsprechender N»- be-
ziehungsweise 20- und Iwjähligcr Dienstleistung
im Lehramte, wird der Konkurö

b i s E n de M a r z l, I .
ausgeschrieben.

Bewerber um diesen Dienstposten haben ihre
an das hohe Staatsministerium gerichteten Kompe-
tenzgesuche sammt dcn Nachweisungen über ihre
Lehrbefahigung, die Kenntniß der Landeösplachen
"no ihre allfallige bisherige Verwendung im Lchr-
"Mte innerhalb der KonttnSfrist bei der galizischen
Stalthalm-ei im Wege der vorgesetzten Behörden,
oder wenn sie bi6 nun in keiner dienstlichen
Venvcndung gestanden sind, unmittelbar cinzu-.
bringen.

Lembcrg, den 5,. Februar l8N<j.
V o n der g a l i z i sch e n k. k. S ta t t ha l te r c l.

(50-3) Nr. 437.
Kundmachung. ,

I m Sprengel des stcierm. - kärnt, - krain. Ober-
landeägerichteö sind sechä systnmsmc Auskultan-
tenstellen, und zwar: zwei adjutirte und zwei nicht
adjutilte für Krain, eine adjutirte für Sieier-
mark und eine nicht adjutirle für Kärnten zu
besetzen.

Bewerber haben ihre gehörig belegten Ge-
suche im vorschriftsmäßigen Wege

b is zum letzten M ä r z l t t t t l l
beim gefertigten Oberlandcsgerichts Präsidium ein-
zubringen.

Zur Erlangung von krainischcn Stellen ist der
Nachweis der Kenntniß der slovcnischen Sprache
erforderlich.

Graz, am 25 Februar l 8W.
V o m P r ä s i d i u m des k. k. Obe r l andes»

Ger^ichtö.
( l i ( > - ! ) " Nr. »3«!>.

Kuudmachung.
Bei der neu zu errichtenden Postexpcdition

in 'Altlag, Bezirk Gottschee, ist die Postexpedicn-
tenstelle, womit cine Iahrcsbestallung von llltt si.
und ein Amtspauschale jährlicher 2l1 st,, dann die
Verpflichtung zum Erläge der Dienstkaution von
2M» st. verbunden ist, zu besehen.

Die Bewerber haben ihre eigenhändig ge-.
schliebenen Gesuche unter Nachweisung des Alters,
der Beschäftigung, des Vermögens, dann des po
linschen und moralischen Wohlverhattens

b i n n e n d r e i W o c h e n
bei der Postdirektion in Trieft einzubringen.

Triest, 27. Februar l8««.
K. k. P o s t d i r e k t i o n .

(6 l —1) Nr. I3 lU .

Kmldmachuug.
Bei dcm k. k. Postamte in Trieft werden am

2 l . M ä r z l I ,
Vormittags um W Uhr, im öffentlichen Ver-
steigclungswege fünf ärarischc Mallewägen an dcn
Bestbietenden gegen gleich bare Bezahlung des Er-
stchungspreises hintangegeben werden, was hicmit
zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird.

Triest, den 2«, Februar »8U6.
K. k. P o s t d i r e k t i o n .

( 5 4 - 3 ) Nr. !»» .

Eiue Gerichtsadjunkteustelle
bei dem Kreisgerichte Cil l i , mtt dem Gehalte jähr-
licher 5,25, ft, und dem H>orrückungsrechte, ist zu
besetzen. Die Gesuche, worin die Kenntniß der
slovcnischcn Sprache nachzuweisen ist, sind

b i s 2 « . M ä r z d. I
bei dem Präsidium des Krcisgerichtcs im uorschrift-
mäßigen Wege zu überreichen.

Cil l i , am 24. Februar l8tUl
P r ä s i d i u m des K r e i S g e r i c h tes .

(ll2) Nr. »3«7.

Kuudmachuug.
D i e n s t a g am 6. d. Mtä., Vormittags um

t> Uhr, wird bei dem Magistrate altes Eisen ver-
schiedener (Aattung, eine eiserne Wage mit Gewichten,
dann sonstige (Heräthschaslen und Einrichtungsstücke
lm Lizilationswege veräußert, wozu Kauflustige
hiemit eingeladen werden.

Stadtmagistrat Laibach, am 3. März l8l»l».
Dcr Pürgermtister: Dr. G. H . Oosta.


